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2 30. Januar 2022ZEITUNG AM STRELASUND
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

(pm) Stralsund. Corona
ist seit fast zwei Jahren auch in
Stralsund präsent. Oberbür-
germeister Alexander Badrow
appellierte heute zusammen
mit David Kayser, Geschäfts-
führer am Helios Hanseklini-
kum, und Axel Hochschild,
Präsident der Handwerkskam-
mer Ostmecklenburg-Vorpom-
mern (HWK), die Impf- und
Testangebote stärker zu nut-
zen: „Wir wollen, dass alle ge-
sund bleiben. Denn früher
oder später wird jede und jeder
mit dem Virus Kontakt ha-
ben.“ 

Das Handwerk: 
„Wir brauchen erweiterte 
Impf- und Testangebote“ 

Das Handwerk spielt neben
anderen Branchen in Stralsund
eine besonders wichtige Rolle.
Axel Hochschild, Präsident der
HWK, meint: „Jeder Unter-
nehmer trägt die Verantwor-
tung – sowohl für die eigene
Gesundheit als auch für den
Schutz seiner Mitarbeiter und
Kunden. Dies ist seit Beginn
der Pandemie Grundsatz und
Anspruch in unseren Hand-
werksbetrieben. Wir brauchen
deshalb erweiterte Impf- und
Testangebote vor allem in den
ländlichen Regionen, die vom
Meister bis zum Azubi genutzt

werden können. Die Öffnungs-
zeiten der Testzentren müssen
sich an den Erfordernissen der
Unternehmen und Mitarbeiter
orientieren. Die Zentren soll-
ten bereits in den frühen Mor-
genstunden geöffnet sein. Nur
so können wir die Bereitstel-
lung wichtiger Dienstleistun-
gen und die Versorgung der
Bevölkerung in allen Landes-
teilen sicherstellen und wirt-
schaftliche Einschränkungen
verhindern. Impfschutz ist
auch Betriebe-Schutz. Nur
wenn alle solidarisch und ver-
antwortungsbewusst handeln,

kann das öffentliche Leben so-
wie die Versorgungssicherheit
im gewerblichen und privaten
Bereich sichergestellt wer-
den.“

Hansestadt und Hanseklinikum
krempeln die Ärmel hoch 

Zuständig für die Infrastruk-
tur in Sachen Testen und Imp-
fen in der Region ist der Land-
kreis Vorpommern-Rügen.
Die kreisangehörige Hanse-
stadt Stralsund geht in Sachen
Impfen jetzt eigenständig ei-
nen Schritt weiter. Unter dem
Motto „Hansestadt und Han-
seklinikum krempeln die Är-
mel hoch“ bringen beide jetzt
die Impfstation am Sund an
den Start. Dazu Oberbürger-
meister Alexander Badrow:
„Wir wollen unserem Impf-
appell auch Taten folgen las-
sen. Darum bieten wir zweimal
im Monat freitags und sams-
tags regelmäßig Freies Impfen,
also ohne Termin, in einer ex-
tra dafür hergerichteten Stati-
on an. Ich appelliere an alle
Bürgerinnen und Bürger: Das
Schiff ist da, die Crew ist da –
Sie brauchen nur noch an Bord
zu kommen. Nutzen Sie diese
einfache und bequeme Mög-
lichkeit, sich und Ihre Familie
zu schützen! Mein Dank gilt
dem Helios Hanseklinikum,
das bereits seit letztem Jahr ein
eingespieltes Impfteam aufge-
baut hat.“

Nur mit Impfung 
aus der Pandemie 

Dieses kompetente Team
kommt nun auch für die Öf-
fentlichkeit zum Einsatz. Kli-
nikchef David Kayser macht
deutlich: „Ohne Impfungen
schaffen wir es nicht aus der
Pandemie. Wir können nur je-
dem raten, sich nach den Emp-

fehlungen der Ständigen Impf-
kommission impfen zu lassen,
um sich und andere zu schüt-
zen. Für die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt möchten wir
mit der Impfstation am Sund
ein leicht zugängliches Ange-
bot zur Verfügung stellen. Wir
haben mit der Hansestadt
während der Pandemie bereits
sehr gut zusammengearbeitet,
daher bin ich froh, dass wir
auch in dieser Sache gemein-
sam unseren Beitrag leisten.“

Impfstation startet
am 4. Februar 

Die Impfstation am Sund bie-
tet krankenhaushygienisch ein-
wandfreie Räumlichkeiten mit
ausreichend Platz und ist so-
wohl barrierefrei als auch gut
mit dem ÖPNV (Linie 4 Kran-
kenhaus am Sund) zu errei-
chen. Parkmöglichkeiten für
PKW stehen auf dem Besu-
cherparkplatz des Klinikums
am Sund (zu den Impfzeiten
kostenfrei) zur Verfügung.
Entsprechende Impfbescheini-
gungen und QR-Codes sind di-
rekt vor Ort nach Abschluss
der Impfung erhältlich. Die
Wahl des Impfstoffes richtet
sich nach den Empfehlungen
der Ständigen Impfkommissi-
on sowie den verfügbaren Res-
sourcen. Geimpft werden alle
Altersgruppen ab 12 Jahren. 

Öffnungszeiten 
im Februar und März

Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 8 - 16 Uhr 
04./05.02./25./26.02. 
11./12.03./25./26.03. 

IMPFSTATION AM SUND GEHT AN DEN START
Impfappell von Helios, Hansestadt und Handwerkskammer

1-Raumwohnung für Studenten und Azubis in der 
historischen Altstadt!!

Alter Markt 1, 1 Raum, 3. OG,
ca. 26 m², Duschbad, Pantry-
Küche, Erdgas E, Verbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauch 124,3
kWh/m²a, Baujahr 1984.
Grundmiete: 168,29 Euro
Wir freuen uns auf Ihren Anruf 
unter der Tel-Nr.: 248 460!

Frisch instandgesetzte 1-Raumwohnung!
Leo-Tolstoi-Weg 6a, 1 Raum,

4. OG, ca. 27 m², Dusche, Fern-
wärme, Verbrauchsausweis, End-
energieverbrauch 98,9 kWh/m²a,
Baujahr 1977.
Grundmiete: 179,14 Euro
Interessiert? Setzen Sie sich
mit uns unter der Tel-Nr.: 248
570 in Verbindung!

Altersfreundliches Wohnen ab 50!
Theodor-Storm-Weg 1, 1 Raum, 2. OG, ca. 31 m², Badewanne, 

Fernwärme, Verbrauchsausweis, Endenergieverbrauch 81,8 kWh/m²a,
Baujahr 1989.
Grundmiete: 198,71 Euro
Bei Interesse melden Sie sich 
bitte unter der Tel-Nr.: 248 580! 

Stralsunder Wohnungsbaugesellschaft mbH

www.swg-stralsund.de
Alle Angebote verstehen sich zzgl. Nebenkosten und Kaution.

Werben gemeinsam für die Impfstation v.l.n.r. David Kayser, Geschäftsführer, und Dr. Ingo Klempien, 
Leitender Arzt für Klinische Hygiene und Infektiologie am HELIOS Hanseklinikum, Amtsleiterin Dr. Sonja
Gelinek und Oberbürgermeister Alexander Badrow. Foto: HANSESTADT Stralsund l Pressestelle 
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